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Veronica Jochum von Moltke, Tochter des Dirigenten Eugen Jochum, wurde in Berlin geboren. Sie konzertierte 
in über fünfzig Ländern auf vier Kontinenten mit führenden Orchestern wie dem Symphonieorchester des 
Bayerischen Rundfunks, dem Boston Symphony Orchestra, den Berliner Philharmonikern, dem Orchestre 
National de France, dem London Symphony und Philharmonic Orchestra und dem Concertgebouw Orchestra 
Amsterdam. Ihre Konzerte und Aufnahmen wurden in Europa sowie in den USA von zahllosen Radiostationen 
übertragen.  
Veronica Jochum heiratete den Stadtplaner und Harvard Professor Willo von Moltke, Bruder des 
Widerstandkämpfers Helmuth James von Moltke, und lebt seither in Boston, wo sie als Professorin am New 
England Conservatory tätig ist. 1994 wurde Veronica Jochum von Moltke vom Bundespräsidenten mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet und 1996 mit dem Bunting Fellowship der Harvard Universität.  
 

Neben den Musikdarbietungen von Veronica Jochum von Moltke werden Annette von Schlabrendorff, Enkelin 
von Leutnant Fabian von Schlabrendorff (Adjutant des Generals Henning von Tresckow), und Pater Martin Maier 
SJ, Rektor des Berchmanskollegs München, aus den letzten Briefen von Freya und Helmuth James Graf von 
Moltke lesen.  
 

Anmeldungen bitte unter info@canisius.de oder mit beiliegendem Antwortfax!! 


